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Am 17.02.2017 wurde das nach zähen Verhandlungen erzielte 
Ergebnis bekanntgegeben: 

 

¨  Ab dem 01.01.2017 Erhöhung der Tabellenentgelte um 2 %, 
 mindestens aber 75 € (wenn das 2016er Tabellenentgelt    
 unter 3.200,00 € liegt).  

¨  Weitere 2,35 % Erhöhung ab dem 01.01.2018.  

¨  Auszubildende erhalten jeweils zum 01.01.2017 und 
 01.01.2018 35,00€/mtl. zusätzlich, die Zahl der Urlaubstage 
 erhöht sich auf 29 und die bis Dezember 2016 für den Tarif
 bereich geltende Übernahmeregelung wird verlängert. 

¨  Ebenfalls ab dem 01.01.2018 Einführung der Erfahrungsstu-
 fe 6 ab der EG 9, für die EG 9 klein die Öffnung einer 
 (abgeschwächten) Erfahrungsstufe 5.  

¨  Die Laufzeit bleibt wie in der Vergangenheit bei 24 Mona-
 ten. 

 

Weiterhin wurde Einverständnis darüber erzielt, die bestehende 
Entgeltordnung anzupassen und diesen Prozess in 2018 
abzuschließen, um Änderungen mit der nächsten Tarifrunde 
wirksam zu beschließen – grundsätzlich soll es hier zu einer 
Anpassung an tatsächliche Gegebenheiten kommen, da die 
tariflichen Merkmale vielfach nicht mehr der Realität entsprechen 
(Stichwort: gestiegene Anforderungen). 

 
Daneben soll auch eine Anpassung der Lehrerentgeltordnung 
erfolgen. 

Weitere Verbesserungen wurden für den Sozial- und 
Erziehungsdienst sowie in der Übergangsversorgung für Justiz 
und Feuerwehr erreicht. 

Tarifergebnis TV-L/Einkommensrunde 2017 
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Genau so, wie ge-
genüber dem dbb 
hamburg  zuge-
sagt, hat Ham-
burgs Erster Bürger-
meister, Olaf 
Scholz, lt. Presse-
berichten  die Über-
nahme des Tarifab-
schlusses auf den 
Beamtenbereich 
(inkl. Versorgungs-
empfänger) bereits 
angekündigt.  
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Tarifergebnis TV-L/Einkommensrunde 2017 

Die Entgelttabelle 2016 (Irrtümer vorbehalten): 

Für grau hinterlegten Entgelte gilt eine Erhöhung von 75,00 € (Entgeltgruppen 1-8, 
Entgeltgruppe 9 in den Stufen 1-3 und Entgeltgruppen 10-12 in der Stufe 1), für alle 
anderen gilt eine Erhöhung von 2 % auf den 01.01.2017. 

Ab dem 01.01.2018 wird es eine wahrnehmbare Unterscheidung von EG 9 und EG 9 
klein geben. Entsprechende vollständige und aktuelle Tabellen sind auf der Seite 
www.dbb.de einsehbar. 

In der Summe betrachtet, ist dieses Ergebnis ein solidarisches, wenn denn eine zeit- 
und inhaltsgleiche Übernahme für die Beamten erfolgt. Hier sind die Gesetzgeber 
aufgefordert, zügig zu handeln. Es handelt sich schließlich auch nach Redensart der 
TdL (Tarifgemeinschaft deutscher Länder, Arbeitgebervereinigung der Bundesländer) 
um eine Einkommensrunde und nicht bloß nur um Tarifverhandlungen. 

Also treten die Tarifbeschäftigten, z.B. durch den Warnstreik (s. Seite 3) hierbei auch 
für ihre verbeamteten Kolleginnen und Kollegen ein. Ein Schulterschluss also, der in 
der Wahrnehmung leider nicht immer auf Gegenseitigkeit beruht.  

Über die weitere Entwicklung der vom Ersten Bürgermeister Hamburgs, Olaf Scholz, 
zugesagte Übernahme für den Beamtenbereich und die Versorgungsempfänger 
werden wir berichten. 

Entgelt-  Stufe 1  Stufe 2  Stufe 3  Stufe 4  Stufe 5  Stufe 6  

gruppe              

15 4213,49 4671,64 4844,19 5457,04 5921,13   

14 3814,84 4231,34 4475,29 4844,19 5409,44   

13 3517,35 3904,09 4112,34 4516,94 5076,24   

12 3158,48 3499,50 3987,39 4415,79 4969,14   

11 3053,79 3374,55 3618,50 3987,39 4522,89   

10 2943,28 3257,35 3499,50 3743,44 4207,54   

9 2611,76 2885,12 3024,71 3410,25 3719,64   

8 2448,90 2704,81 2821,14 2931,65 3053,79 3129,40 

7 2297,68 2536,14 2693,18 2809,51 2902,57 2983,99 

6 2256,97 2489,62 2605,94 2722,26 2797,87 2879,30 

5 2163,91 2384,92 2501,25 2611,76 2699,00 2757,16 

4 2059,22 2274,42 2419,82 2501,25 2582,67 2635,02 

3 2030,14 2239,52 2297,68 2390,74 2466,35 2530,33 

2 1878,91 2070,85 2129,01 2187,17 2320,95 2460,53 

1   1681,16 1710,24 1745,14 1780,04 1867,28 
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Warnstreik/Kundgebung 

Nachdem die ersten beiden Verhandlungsrunden zur Einkommensrunde 2017 ohne 
Ergebnis verliefen, rief der dbb Hamburg (zusammen mit dem DGB) zu einem 
Warnstreik in Hamburg auf. 

Auf dem Domplatz versammelten sich ca. 3.000 Kolleginnen und Kollegen, 
Tarifbeschäftigte, wie auch Beamte und Pensionäre, um ihrer Forderung von 6 % 
Einkommenssteigerung Nachdruck zu verleihen.  

Nach einigen Ansprachen 
ging es in einem 
gemeinsamen 
Protestmarsch über die 
Mönckebergstraße 
Richtung Hauptbahnhof.   

Von dort zogen die 
Gewerkschaften des DGB 
Richtung Kurt-Schumacher
-Allee weiter, während die 
fast 1.800 Teilnehmer von 
den 
Mitgliedsgewerkschaften 
des dbb Hamburg über 
den Ring 1, den Ballindamm und den Jungfernstieg in einer Schleife zum Mönkedamm 
weiterzogen. Dieser Protestmarsch durch die Hamburger Innenstadt führte an vielen 
Stellen zu längeren Staus im normalen Tagesverkehr. Im Mönkedamm fand die 
Abschlusskundgebung statt, zu der weitere Kolleginnen und Kollegen im Rahmen ihrer 
verlängerten Mittagspause dazu gestoßen sind. 

Allen Kollegen, die sich 
beteiligt haben und ihre 
Solidarität gezeigt haben, sei 
an dieser Stelle ausdrücklich 
für ihr Engagement gedankt.  

Eine größere Beteiligung wäre 
jedoch wünschenswert 
gewesen, da eben auch – und 
gerade – die Kollegen, die 
sich nicht beteiligt haben, sich 
über das Ergebnis der 
Verhandlungen negativ 
geäußert haben. 
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Mitgliederversammlung Ortsverband  

Finanzamt Hamburg-Mitte 

Am 17. Januar 2017 fand im DSTG-Ortsverband des Finanzamtes Hamburg-Mitte eine sehr 
gut besuchte Mitgliederversammlung statt. Diese war notwendig geworden, weil die bisherige 
Vorsitzende, Tanja Degner, in die Freistellung des Personalrates wechseln sollte. 

Als Gäste haben vom Landesvorstand Michael Jürgens und Jan-Peter Asmussen an der 
Versammlung teilgenommen. Nach der Begrüßung und dem Tätigkeitsbericht durch Tanja 
Degner wurden die notwendigen Wahlen mit folgendem Ergebnis durchgeführt: 

Vorsitzender:  Benjamin Weidenfelder Stellvertreter:  Holger Sehlmann 

Schriftführerin und Frauenvertreterin:   Claudia Decker  

Jugendsprecherin:  Catherine Lindner  Tarifvertreterin: Gabriele Kiss 

Außerdem wurden noch die Delegierten für den Gewerkschaftstag 2018 gewählt. 

 

Im Anschluss an die Wahl hat Michael 
Jürgens einen kurzen Abriss über die 
aktuellen Themen der Gewerkschaftsarbeit 
gegeben. Insbesondere erwähnte er die 
sehr knappen Personalressourcen, die 
auch durch die erhöhten Anwärterzahlen 
nicht wesentlich verbessert werden. Er 
nahm Bezug auf die bevorstehenden 
Tarifverhandlungen/Einkommensrunde und 
forderte die Kolleginnen und Kollegen dazu 
auf, sich an den Demonstrationen zu 
beteiligen. Hier sei Solidarität gefragt, da 
das Ergebnis auch für die 
Beamtenbesoldung maßgebend sein wird. 
Weitere Themen waren die noch 
bestehenden Probleme im neuen 
Dienstgebäude in der Nordkanalstraße, die 

Einführung der Multifunktionsgeräte sowie der Stand zu den auf der letzten 
Personalversammlung von Finanzsenator Dr. Peter Tschentscher eingeforderten 
Motivationsvorschläge. Im Anschluss haben Michael Jürgens und Jan Asmussen Fragen aus 
der Mitgliederversammlung 
beantwortet. 

Der Vorstand der DSTG freut sich 
auf eine gute Zusammenarbeit im 
Sinne der Kolleginnen und Kollegen.  

 

Der neue OV-Vorstand, jeweils von links 
nach rechts: 

Hintere Reihe: Benjamin Weidenfelder 
(Vorsitz), Catherine Lindner (Jugend), 
Holger Sehlmann (Stellvertreter), 
Gabriele Kiss (Tarif) und Claudia Decker 
(Frauenvertretung) 

 

Von links nach rechts: Benjamin Weidenfelder (neuer OV-
Vorsitzender), Michael Jürgens und Tanja Degner (bisherige 
OV-Vorsitzende) 
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Auf ein Wort... 
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Dienstgebäude Nordkanalstraße (Wir kümmern uns) 

Im letzten Rundschreiben (Nr. 4/2016) hatten wir die von Kolleginnen und Kollegen an uns 
herangetragenen, noch bestehenden Probleme im neuen Dienstgebäude in der Nordkanalstraße 
thematisiert. 

Inzwischen ist einiges passiert. Daher haben wir die nachfolgende Information verfasst und am 
17.02.2017 als „newsletter“ an die Kolleginnen und Kollegen im Dienstgebäude in der 
Nordkanalstraße versandt. 

: 

DSTG  Newsletter  zur Nordkanalstraße 

Hamburg , den 17.02.2017       Sonderausgabe 

Überblick 

Im unserem letzten Rundschreiben vom Dezember 2016 hatten wir ein paar Anmerkungen zu 
den noch bestehenden Problemen im neuen Dienstgebäude in der Nordkanalstraße gemacht. 
Wir hatten zugesagt, dass wir uns kümmern. 

Was haben wir gemacht, wie haben wir uns gekümmert?  

Am 09.Januar war der Vorsitzende der DSTG LV Hamburg, Michael Jürgens,  zur 
„Einweihungsfeier“ des Dienstgebäudes Nordkanalstraße eingeladen. Noch vor den offiziellen 
Reden (siehe Artikel in  „Aktuelle Informationen“ der Finanzbehörde Nr. 02/2017) wurde er von 
mehreren Kolleginnen und Kollegen auf die im Dienstgebäude herrschenden Probleme 
angesprochen. Diese Probleme waren ihm größtenteils schon bekannt und wurden sowohl 
von der DSTG als auch vom Personalrat  mehrfach an die Dienststelle herangetragen und 
Abhilfe eingefordert. 

Im Anschluss an die Reden (leider wurde in den Reden, außer von Herrn Petersen von der 
Firma Prien, überhaupt nicht erwähnt, dass es noch einige Schwierigkeiten gibt) hat Michael 
Jürgens die Gelegenheit genutzt und ist einer Einladung zur Begehung eines Teils des 
Dienstgebäudes gefolgt. Michael Jürgens hatte dann auch den persönlichen Referenten 
unseres Finanzsenators, Herrn Dr.  Merkenich, zum Rundgang eingeladen. Während des 
Rundganges konnten mehrere Kolleginnen und Kollegen, die in den Büros anwesend waren, 
von ihren Problemen mit roten Augen, den Schleimhäuten und Nasenbluten durch zu trockene 
Luft und die Beeinträchtigungen durch Blendung bei Sonnenschein wegen nicht 
funktionierenden oder nicht vorhandenen Jalousien berichten. 

Auf Bitten von Herrn Dr. Merkenich hat Michael Jürgens am nächsten Tag eine 
Zusammenstellung mit den wichtigsten, in der Nordkanalstraße vorhandenen Problemen 
gefertigt und dem Senatorenbüro zukommen lassen. Dieses Schreiben hat er auch den 
Abteilungsleitern Personal, Herrn Seidel, dem Abteilungsleiter Organisation und IT, Herrn 
Stoll, sowie der Referatsleiterin Organisation, Frau Albrecht, ausgehändigt. In der 
Zusammenstellung sind folgende Probleme beispielhaft aufgeführt: Blendschutz bei Sonne, 
Bodentanks für Kabel, herumhängende Kabel, Sichtschutzfolie im Erdgeschoss, 
Deckenleuchten/ Automatische Lichtsteuerung und natürlich Raumluft - zu niedrige 
Luftfeuchtigkeit. Dabei hat Kollege Jürgens immer wieder auf eine Lösung des letzten Punktes 
– zu niedrige Luftfeuchtigkeit – gedrängt, da dieses Problem an die Gesundheit der 
Kolleginnen und Kollegen gehe, was ja auch am erhöhten Krankenstand ersichtlich sei. 
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Dienstgebäude Nordkanalstraße (Wir kümmern uns) 

Da wir erfahren haben, dass die Kollegenschaft in den drei Ämtern auch unterschiedlich 
informiert wird, haben wir eingefordert, dass neben der Suche nach Lösungen auch eine 
einheitliche Information erfolgen muss.  Entweder müssen sich die Leitungen der drei Ämter 
zusammensetzen und eine gemeinsame Information herausgeben oder die Finanzbehörde 
muss dies  übernehmen. 

Was ist seitdem geschehen? 

Wie bereits erwähnt, hat das Thema Gesundheit für uns höchste Priorität und wir wollen als 
erstes eine Lösung zu dem Problem der niedrigen Luftfeuchtigkeit (teilweise unter 20% bei 
empfohlenen mindestens 40%).  

Die Fachkraft für Arbeitssicherheit war im neuen Dienstgebäude und hat Messungen 
vorgenommen. Ein abschließender Bericht steht noch aus, es kann nur gesagt werden, dass 
die Angaben durch die Messungen bestätigt wurden. Es wurde eine neue Einstellung der 
Lüftung vorgenommen, was aber nur zu einer minimalen Erhöhung der Luftfeuchte geführt hat 
und andererseits neue Probleme – an einigen Arbeitsplätzen zieht es jetzt erheblich – 
aufgeworfen hat. Das Organisationsreferat ist mit einigen Fachfirmen weiterhin auf der Suche 
nach einer wirksamen Lösung. 

Wie verzwickt die Situation ist, kann auch aus den Informationsblättern, die in den Ämtern 
kursieren, ersehen werden. Da wird unter anderem behauptet, dass das Wohlbefinden von der 
eigenen Arbeitsorganisation und der Gestaltung des Arbeitsplatzes abhängt. Mir ist ehrlich 
gesagt neu, dass Nasenbluten, gerötete Augen oder Probleme mit den Schleimhäuten damit 
zu tun haben sollen, ob mein Arbeitsplatz aufgeräumt und gut organisiert ist oder ob ich einen 
höhenverstellbaren Schreibtisch habe. 

Auch dem Problem des Blendschutzes hat man sich angenommen. Es erfolgte eine neue 
Einstellung der Außenjalousien und für die Anschaffung von Innenjalousien ist eine 
Ausschreibung in Arbeit.  

 

Wie geht es weiter? 

Da die Neueinstellung der Lüftung bisher zu keinem zufriedenstellenden Ergebnis geführt hat, 
werden sich Vertreter des Organisationsreferates mit dem Vermieter, der ISZ, dem 
Eigentümer, der R+V, und dem Bauherrn, der Fa. Aug. Prien zusammensetzen, um nach einer 
Lösung zu suchen. 

Wir haben mehrfach gefordert, dass der Kollegenschaft eine Zwischenlösung – z. B. 
vernünftige Luftbefeuchter – angeboten wird, damit die Gesundheit nicht weiter beeinträchtigt 
wird. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir versprechen Ihnen, dass wir am Ball bleiben! Wir für Sie – Sie mit uns. 

 

Michael Jürgens 

Vorsitzender   
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Fußball-Hallenturnier 2017 

 

Am 28.01.2017 fand das vom Vorjahressieger Finanzamt Hamburg-Mitte organisierte 
Hallenfußballturnier der Hamburger Finanzämter statt. Gespielt wurde ab 09:00 Uhr in 
der Schulsporthalle Baererstraße 45 in Hamburg-Harburg. Zu dem Turnier traten 
insgesamt acht Mannschaften an. Gespielt wurde nach dem Modus „Jeder gegen 
jeden“. Nach 28 spannenden und fairen Spielen stand der Sieger fest. Den ersten 

Platz mit 18 Punkten aus 7 Spielen erreichte das FA Hamburg-Altona .  Die weiteren 
Platzierungen: 

2. Platz FA Hamburg-Harburg  6. Platz FA Hamburg-Ei msbüttel 

3. Platz FA HH-Nord   7. Platz FA Hamburg-Hansa 

4. Platz FA HH-Oberalster  8. Platz FA Hamburg-Barm bek- 

5. Platz FA HH-Mitte     Uhlenhorst 

Die anschließende Siegerehrung mit Urkunden– bzw. Pokalübergabe nahmen der 
Vorsteher des Finanzamtes Hamburg-Mitte, Herr Thomas Schlamp und Michael 
Jürgens, der auch den Wanderpokal der FSG überreichte, vor. Kollege Schlamp und 
Kollege Jürgens lobten die fairen Spiele und bedankten sich bei den beiden 

Schiedsrichtern 
Hans-Jürgen Tie 
und Thomas 
Kollascheck. Neben 
den Pokalen für die 
ersten drei 
Mannschaften gab 
es noch kleine 
Geschenke für den 
besten Torwart 
(Sven-Mirko 
Friedrichs - FA 
Nord), den 
Torschützenkönig 
(Kai Nietzold - FA 
Altona) und den 

wertvollsten Spieler (Marlo Steinecke - FA Altona). Traditionsgemäß gab es von der 
FSG noch jeweils einen Kasten Bier für jede Mannschaft sowie ein „Sixpack“ für die 
Schiedsrichter. 

         Die siegreiche Mannschaft des Finanzamtes Hamburg-Altona 
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Tauschecke 

Uns erreichte folgender Tauschwunsch eines Mitgliedes, den wir gerne veröffentlichen: 

 
Steuerinspektorin (A 9) aus Nordrhein-Westfalen suc ht aus familiären 
Gründen eine/n Tauschpartner/in aus Hamburg. Telefo n 0172 5723590. 

Änderung der Adresse oder neues Konto? 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

beim Beitragseinzug im November 2016 sind ungewöhnlich viele Lastschriften „geplatzt“, weil 
sich die Bankverbindung geändert hatte. Jede Rücklastschrift verursacht unnötige Kosten. 
Bitte denken Sie bei Änderung der Bankverbindung auch an Ihre Gewerkschaft! 

Bei Änderung der Bankverbindung benötigen wir von unseren Mitgliedern, also von Ihnen, 
ein SEPA-Lastschriftmandat im Original. Dies ist so vorgeschrieben, ansonsten dürften wir 
keine Beiträge mehr einziehen. Erforderliche Vordrucke erhalten Sie bei Ihren 
Ortsverbandsvorsitzenden bzw. von der DSTG-Geschäftsstelle. Die Vordrucke können Sie 
dann ausgefüllt bei Ihrer/Ihrem Ortsverbandsvorsitzenden mit der Bitte um Weiterleitung an 
die DSTG-Geschäftsstelle abgeben oder direkt an die DSTG senden. 

Sollte sich Ihre Anschrift ändern , teilen Sie dies bitte auch der DSTG-Geschäftsstelle mit. 
Insbesondere bei Eintritt in den Ruhestand fehlen uns häufig die aktuellen Anschriften 
unserer Mitglieder, so dass diese Mitglieder keine Informationen ihrer Gewerkschaft erhalten 
können. 

Vielen Dank! Gudrun Franke, DSTG-Geschäftsstelle, Stephan Quas, Mitgliederverwaltung  

Berichtigung 

Im letzten Rundschreiben vom Dezember 2016 hatten wir auf Seite 7 über das 
KONSENS-Seminar der DSTG in Königswinter berichtet. Ein Punkt in dem Bericht 
bezog sich auch auf die Zukunft und den „Weg zur papierlosen Arbeit“. 

Wir hatten  berichtet, dass ab  der UNIFA-Version 6.5, geplant  für  Mitte 2017, der      
ePosteingang geplant ist und die Einreichung von Einsprüchen, ADV-Anträgen usw.  
elektronisch ermöglicht werden soll. 

Wir wurden von Kollegen aus dem IT-Referat darauf hingewiesen, dass dies falsch ist. 

Richtig ist, wie Sie ja auch wissen, dass es bereits seit Mai 2016 mit der UNIFA-
Version 6.2. möglich ist Einsprüche (wahlweise mit Antrag auf AdV) elektronisch 
einzureichen. 

Unter UNIFA 6.5 sollen die Eingangstypen Fristverlängerung, Antrag auf Anpassung 
der Vorauszahlung und sonstige Nachrichten hinzukommen. Dies ist aber erst 
möglich, wenn alle Bundesländer die UNIFA-Version 6.5 im Einsatz haben. 

Wir bitten, den Fehler zu entschuldigen. 
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Die Beitrittserklärung bitte senden an: 

 
Deutsche Steuer-Gewerkschaft 
Landesverband Hamburg 
Mönkedamm 11 
20457 Hamburg 
 
 
 

Beitrittserklärung 
(zugleich SEPA-Lastschriftmandat) 

 
Ich möchte mich der 
 

Deutschen Steuer-Gewerkschaft 
Landesverband Hamburg 

 
 
anschließen und erkläre meinen Beitritt mit Wirkung zum ___.___.______. 
 
 
Vorname:  ______________________  Name:    _______________________ 
 
Geburtsdatum: ___.___.______ 
 
Straße:  ______________________  PLZ/Ort: _ _ _ _ _ _________________________ 
 
Besoldungs-/Entgeltgruppe: _______   Teilzeit:  �     nein  /  �     ja, mit ____ Wochenstunden 
 
Finanzamt:  ______________________ Geworben durch: _________________________ 
 
Freiwillige Angabe: private E-Mail  _____________________________________ 
 
   private Tel.Nr. _____________________________________ 
 
 
 _____________________ ___.___.______ _______________________ 
  (Ort)         (Datum)          (Unterschrift) 
 
SEPA-Lastschriftmandat 
 
Ich ermächtige die DSTG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von der DSTG auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich 
kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit einem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Kontoinhaber:   ______________________   Adresse: _____________________________ 
 
Bankinstitut:   ______________________   BIC:       __ __ __ __ __ __ __ __ | __ __ __ 
 
IBAN:    __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __ __ __ | __ __  
 
 _____________________ ___.___.______ _______________________  
 (Ort)         (Datum)          (Unterschrift) 

Beitrittserklärung 
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Leserbriefe/Kleinanzeigen 

Verantwortlich für den Inhalt: Michael Jürgens 

Wir setzen uns ein für: 

· Verbesserung der Ausbildung 

· Übernahme der Nachwuchskräfte 

· Aufgabengerechte Personalausstattung 

· Gerechte Besoldung 

· Verbesserung der Aufstiegschancen 

· Sicherung der Altersversorgung 

· Kontinuierliche Fortbildung 

· Gesundheitsförderung 

· Steuerrechtsvereinfachung 

· Steuergerechtigkeit 

����������	�


Gesucht: 

1-3 große, etwa 30 Liter-Töpfe mit Deckel, z. B. aus Zink oder Emaille. 

Wer hat so etwas noch aus alten Zeiten und braucht es nicht mehr? 

Ich möchte es in meinem Schrebergarten zur Erdmiete  

(Lagerung von Gemüse) ausprobieren. 

Telefon mit AB 040 7641 1504 oder Jutta.Wutke@web.de. 
—————————————————————————————————————————— 

Auch für Ihre Kleinanzeige wäre auf dieser Seite Pl atz. Hier veröffentlichen wir Ihre 
Kleinanzeige.  

Sie möchten etwas verkaufen, suchen eine Wohnung od er ähnliches. Hier können Sie 
sehen, ob vielleicht eine Kollegin oder ein Kollege  helfen kann oder genau das sucht, 
was Sie los werden wollen 

Falls wir eine Kleinanzeige oder einen Leserbrief v on Ihnen veröffentlichen sollen, 
senden Sie diese bitte per Post oder per Mail an un ser Büro (Adresse siehe oben). 

 

DSTG– die einzige 
Fachgewerkschaft der 
Finanzverwaltung. 

Telefon: 040/37 50 10 80/81 
Fax: 040/37 50 10 82 
E-Mail: buero@dstg-hamburg.de 

DSTG Landesverband Hamburg 
Mönkedamm 11 
20457 Hamburg 

Sie finden uns auch im Web: 

www.dstg-hamburg.de 


